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Dieser Gemeindebrief erscheint un-
gefähr in der Mitte der Passionszeit. 
Dann wird der Weltgebetstag am 
ersten Freitag im März wieder zu 
Besuch in unserer Dreifaltigkeits-
kirche sein. Wir können zusammen 
mit den evangelischen und katho-
lischen Geschwistern aus dem Ha-
gener Osten einen Gottesdienst 
feiern. Der Weltgebetstag zählt so 
zu den größten internationalen 
ökumenischen Basisbewegungen, 
an der sich in Deutschland allein 
etwa 1 Million Frauen und Männer 
beteiligen.
Aber so beeindruckend wie diese 
Zahl auch ist, sie ist nichts gegen die 
Zahl von 127.000.000 jahreszeitli-
chen Schokoladenhohlkörpern, die 
jedes Jahr in Deutschland verkauft 
und wohl auch verzehrt werden – 
trotz all der Aufrufe zum Verzicht 
und zur Selbstbeschränkung.
Man könnte sich nun darüber är-
gern, dass die kommerzielle Scho-
koladenindustrie das wichtigste 
christliche Fest dominiert. Die os-
tersonntägliche Suche nach Eiern, 
die ein Hase versteckt haben will, 
ist ein schöner Brauch und ein gro-

ßer Spaß nicht nur für die Kinder. 
Das Wort „Suche“ ist nun ein gu-
tes Stichwort. Denn wir Menschen 
befinden uns nicht nur wegen der 
großen Umbrüche, deren Zeuge wir 
geworden sind, auf der Suche nach 
Sinn und Antworten auf die gro-
ßen Fragen des Lebens – bei Jung 
wie Alt, Arm und Reich, Bekannt 
und Fremd - quer durch die Gesell-
schaft. Die im Garten gefundenen 
Eier bieten in der Regel nicht die 
Antworten, die Menschen suchen 
und brauchen. Im Gegensatz dazu 
bieten die Themen des ursprüng-
lichen Osterfestes aber handfeste 
Lösungen: selbstlose Liebe und das 
Angebot von Befreiung und Ver-
gebung. Wir könnten jetzt viel Zeit 
auf die Frage verwenden, warum 
der ursprüngliche Inhalt des Festes 
im Laufe der Jahre verloren gegan-
gen ist. Man kann sich aber auch 
einfach auf den Weg machen, die 
alte Geschichte wieder neu zu ent-
decken. Unter all den Bergen von 
Schokoladenhasen und bunt ge-
färbten Eiern ist sie nämlich immer 
noch da und wartet darauf, von uns 
gefunden zu werden.

In der Mitte der Passionszeit



Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich 
in ihm, der bringt viel Frucht. (Teil 2)

Johannes 15,5
Bei der Taufe 
eines Kindes 
ist die Entschei-
dung der Eltern 
a u s s c h l a g g e -
bend. Für die 
Taufe Jugend-
licher oder 
E r w a c h s e n e r 
ist der eigene 
Entschluss maß-
geblich. Die für 

die Kindertaufe notwendigen Paten müs-
sen einer christlichen Kirche angehören. 
Mindestens einer von ihnen soll evange-
lisch sein. Evangelische Christen können 
ab dem Zeitpunkt ihrer Konfirmation ein 
Patenamt übernehmen. Eltern, die keiner 
christlichen Kirche angehören, können den 
Wunsch haben, ihr Kind taufen zu lassen. 
Ob das möglich ist, entscheidet das Pres-
byterium der Kirchengemeinde. In diesem 
Fall haben die Paten eine besonders wich-
tige Rolle. Die Taufe begründet rechtsgültig 
die Mitgliedschaft in der Evangelischen Kir-
che. Wer aus einer christlichen Kirche aus-
getreten ist, wird bei einem erneuten Kir-
cheneintritt nicht mehr getauft. Die Taufe 
behält ihre Gültigkeit während des ganzen 
Lebens. Die Taufen werden seit dem 1. Ad-

vent 1961 im jetzigen Taufstein in der Drei-
faltigkeitskirche vollzogen. Der Taufstein 
wurde vom Hagener Bildhauser Heinrich 
Holthaus zur 60-Jahr-Feier der Kirchweihe 
in Eppenhausen gestiftet. Der Taufstein 
steht auf der linken Seite vor den Stufen 
zum Altarraum. Er ruht auf einem kreuz-
förmigen Fundament und trägt die Sym-
bole der Evangelisten Matthäus (Mensch 
oder Engel), Markus (Löwe), Lukas (Stier) 
und Johannes (Adler). Diese gehen auf die 
Vision des alttestamentlichen Propheten 
Ezechiel, Hes 1, bzw. auf die Verwendung 
dieser Symbolik in der Offenbarung des 
Johannes, Off 4,7, zurück. Mit dem Kreuz 
als Fundament des Taufsteins wird das Sa-
krament der Taufe als Gottes Geschenk an 
die Menschheit zur Versöhnung gedeutet: 
Die Taufe verbindet die Menschen unlös-
lich mit Jesus Christus. In der Schilderung 
der Evangelisten findet die Botschaft vom 
Kreuzestod und der Auferstehung Christi 
ihre Verkündigung und Verbreitung.

Aus dem Gemeindeleben

Taufschale aus 1901 mit 
Inschrift: "Lasset die Kinder 
zu mir kommen und wehret 
ihnen nicht, denn solcher ist 
das Reich Gottes; Ev. Marc. 
10,14" 

Ich danke Gott und bin fröhlich, 
dass ich als ein Kind getauft bin. 
Ich habe nun geglaubt oder nicht, 

so bin ich dennoch auf Gottes Gebot ge-
tauft. An der Taufe fehlt nichts; am Glau-
ben fehlt’s immerdar. (Martin Luther)

Das neue Presbyterium
Eingeführt werden sollen ins Presbyterium am 06.03.2016: Sven Grotendiek, Claudia 
Hohlweg, Erika Meiners, Jürgen Schlachtenrodt, Thomas Walter. Da bei Drucklegung 
des Gemeindebriefes die Einspruchsfrist noch nicht abgelaufen war, werden sich die 
dann eingeführten Presbyter/innen im nächsten Gemeindebrief vorstellen.



Aus dem Gemeindeleben
Hiobszeiten im Leben – ein Seelsorgeangebot
Für Menschen, die einen schweren Schick-
salsschlag hinnehmen mussten, für Men-
schen, die traurige Abschiede durchleben 
mussten, für Menschen, die ihre Trauer 
überwunden haben, für Menschen, die sich 
fragen: „Warum?“ oder „Wo war Gott?“
bieten wir drei aufeinander aufbauende 
Gesprächsabende an. Im Mittelpunkt wird 
das biblische Buch Hiob stehen. Gemein-
sam mit Hiob, seiner Frau und seinen 
Freunden wollen wir über Sichtweisen 
und Verhalten, Glauben und Zweifel in 
Leidenszeiten im menschlichen Leben 
nachdenken. Dazu werden wir auch mit 
kreativen Methoden arbeiten. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Damit niemand 
aufgrund anderer Erwartungen enttäuscht 
wird:

- Die Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 10 
Personen. Bei größerem Interesse wird das 
Angebot wenn möglich wiederholt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
- Dieses Angebot ist keine Bibelarbeit.
- Dieses Angebot ist kein Trauergesprächs-
kreis, niemand wird seine persönliche 
Leidensgeschichte erzählen, wohl aber für 
sich daran arbeiten.
Wir freuen uns auf Menschen, die sich 
mit uns auf einen „Leidensweg“ machen 
wollen. Dorothee Kaltenpoth und Sven 
Grotendiek. Termine: 15.04; 22.04. + 
06.05.2016 von 18.00 bis 19.30 Uhr
Anmeldefrist: 08.04.2016, unter: 02331 
51600 (AB) oder info@dreifaltigkeit-ha-
gen.de

Neues vom Kindergarten

Die Bauarbeiten gehen voran!

Kinderbibelwoche : 21.03. bis 23.03.2016 
In der Woche vor Ostern 
treffen sich die Kinder 
in der Zeit von 10.00 
bis 13.00 Uhr. Der Tag 
beginnt mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst. 
Danach teilen sich die 

Kinder in altersgemäße Gruppen auf. 
Beim Basteln, Singen und Spielen emp-
finden die Kinder die biblischen Geschich-
ten nach. Eine Voranmeldung ist bis zum 
16.03.2016 dringend erforderlich: 
Tel.: 01702308822 oder unter  
jugend@dreifaltigkeit-hagen.de



Besondere Veranstaltungen
 04.03.2016 15.00 Uhr Weltgebetstag 
   in der Dreifaltigkeits-Gemeinde
 06.03.2016 10.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung des Presbyteriums
 20.03.2016 10.30 Uhr Ausstellungseröffnung Förderverein Stützsäule
 24.03.2016 18.00 Uhr Passah-Mahl am Gründonnerstag
   in der Kirche, Mitwirkung der Redbrick-Gospels
 25.03.2016 10.30 Uhr Karfreitag-Gottesdienst m. Abendmahl
   Pfr. Heuer
 26.03.2016 21.00 Uhr Osternacht-Gottesdienst
   Die Gemeinde ist in der kath. Heilig-Geist
   Gemeinde Emst eingeladen
 27.03.2016 10.30 Uhr Oster-Familien-Gottesdienst
 28.03.2016 10.30 Uhr  Oster-Gottesdienst m. Abendmahl
 10.04.2016 10.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst des
   KonfirmandInnen-Jahrgangs 2016
 01.05.2016 10.00 Uhr Maifest mit Mai Umzug in Eppenhausen
 05.05.2016  Himmelfahrt: siehe Plakate
 15.05.2016 10.00 Uhr Konfirmation am Pfingstsonntag

Schlussfahrt der Konfis geht nach Bethel

In der Zeit vom 18. auf den 19.03.2016 un-
ternehmen unsere Konfis ihre Schlussfahrt, 
die sie diesmal in die von Bodelschwingh-
sche Stiftung Bethel nach Bielefeld führt. 
Dort lernen sie insbesondere die Brocken-
sammlung kennen. Die Brockensammlung 
blickt auf eine lange Tradition zurück, denn 
sie wurde bereits 1890 gegründet. Durch 
die blauen Kleidercontainer auf dem Park-
platz der Dreifaltigkeits-Gemeinde hat sie 
auch in Eppenhausen einen hohen Be-
kanntheitsgrad. In jedem Monat werden 
durch die drei Container 1.500 bis 3.000 

kg Altkleider gesammelt. Aus der ursprüng-
lichen Aufgabe der Brockensammlung, gut 
erhaltene Kleidung und Sachspenden zu 
sammeln und an Bedürftige weiterzuge-
ben, ist im Laufe der Zeit ein gut sortierter 
Second Hand-Verkauf erwachsen, dessen 
Erlöse der von Bodelschwinghschen Stif-
tung zugutekommen. Unsere Konfis wer-
den sich davon vor Ort informieren kön-
nen.
Nach den (hoffentlich) erfolgreichen Prü-
fungsgesprächen mit Mitgliedern des Pres-
byteriums werden dann am Sonntag, dem 
10.04.2016, die folgenden Jugendlichen 
der Gemeinde vorgestellt: Farina Achtel, 
Marian Barthel, Leon Bartsch, Leonie 
Bartsch, Jennifer Darbritz, Helena Drex-
ler, Jörn Grobe, Kai Grohall, Aaron Heuer, 
Henry Küfner, Mats Kuhenne, Nils Wald-
schmidt und Torben Weißner.

KonfirmandInnen im Jahr 2014



Veranstaltungen März bis Mai 2016

Die Gemeinde lädt ein

Gottesdienst: Sonntags, 10.30 Uhr
jeden 2. Sonntag im Monat: Taufen
jeden letzten Sonntag im Monat:
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Bis zum 13.03.2016 Winterkirche)

Gottesdienste im Karl-Jelling-Haus
9. + 25.3.;13.4.; 11.5.2016
jeweils um 16.00 Uhr

Kinderbibelwoche
21.03. – 23.03.2016
jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr

Der „Neue Bibelkreis“
dienstags, 14-tägig, 18.30 bis 20.00 Uhr 
(ab 22.03.2016)

Altargestaltung
Kontakt: Pfarrer Heuer, Tel.: 56636 oder 
Gemeindebüro Tel.: 51600

Lektorenkreis
Treffen ca. alle 6 Wochen; bei Interesse 
Kontakt: Frau Stockey, Tel.: 57531

Projektgruppe Grüner Hahn
Kontakt: Sabine Jellinghaus, Tel: 953349

Nachmittagskreis der Frauenhilfe
jeden 1. + 3. + 5. Mittwoch im Monat, 
14.30 Uhr 

Abendkreis der Frauenhilfe
jeden 1. + 3. Donnerstag im Monat,
19.00 Uhr 

Erzählwerkstatt in der Begegnungsstätte
jeden 1. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr

Senioren-Tanz
jeden Montag, 14.00 bis 15.45 Uhr

SeniorInnen-Nachmittage 
jeden Donnerstag, 14.30 Uhr 
Programm siehe Flyer 

Kursangebot „Ev. Familienbildung 
Hagen“ Tel.: 58 83 00
Das Programm liegt im Gemeindehaus, im 
Bürgeramt und in der Stadtbücherei oder 
unter www.efb-hagen.de

Gospelchor „Redbrick Gospels“
jeden Donnerstag, 19.00 Uhr

KatechumenInnen-Unterricht
04.03 – 06.03.2016 Osterwerkstatt; 
16.04.2016 Block-KU; 
20.05. – 22.05.2016 Block-KU

KonfirmandInnen-Unterricht
Dienstags, 16.00 Uhr 
04.– 06.03.2016
KonfirmandInnen-Paten-Wochenende

Anmeldung KonfirmandInnen 2018
19.06.2016, 10.30 Uhr Gottesdienst und 
Anmeldung

Eingeladen sind alle JubelkonfirmandInnen, die vor 50, 60, 65 oder mehr Jahren 
(Konfirmations-Jahrgänge 1966, 1956, 1951 oder früher) eingesegnet wurden. Wir 
möchten diesen Jahrestag mit einem Gottesdienst und anschließenden Mittagstisch 
feiern. Anmeldungen werden bis zum 22.05.2016 erbeten. Wir freuen uns mit Ihnen 
auf diesen Tag! Tel.: 02331/51600 (AB) oder Mail: info@dreifaltigkeit-hagen.de

Jubiläums-Konfirmation 26.06.2016 um 10.30 Uhr



Aus dem Gemeindeleben
Herzlichen Dank für eine Kollekte von 10 Kilo

Wenn man an die Menge von 10 kg 
denkt, dann mag die erste Frage wohl 
sein, ob man dies lieber geschnitten oder 
am Stück haben möchte. Aber bei dieser 
Mengenangabe handelt es sich nicht um 
den festtäglichen Braten, sondern um 
die Kollekte für „Brot für die Welt“, die 
deutschlandweit am Heiligen Abend von 
den Gottesdienstbesuchern erbeten wird. 
In den drei Gottesdiensten wurden in der 
Dreifaltigkeitskirche insgesamt 2.258,20 € 
zusammengelegt. Diese verteilten sich auf 
100 g Papiergeld oder 1.135,- € und 9,9 
kg Münzgeld oder 1.123,20 €. Damit war 
die Kollekte am Hl. Abend auch wieder die 
höchste an einem Kalendertag. 
An dieses Kollekten-Ergebnis reicht mit 
knapp über 700 € (in Klingelbeutel und 
Ausgangskollekte)  nur noch die Kollekte 
vom Konfirmationssonntag heran. Insge-
samt wurden im Jahr 2015 bei den Got-
tesdiensten in der Dreifaltigkeitskirche 
7.758,42 € an der Ausgangtür gespendet. 
Diese Spenden werden in der Regel an 
auswärtige Empfänger aus Kirche und Dia-
konie weitergeleitet. Anders verhält es sich 
mit dem Klingelbeutel, der während des 

Gottesdienstes durch die Reihen gereicht 
wird und in der Regel für die diakonischen 
Aufgaben der Dreifaltigkeits-Gemeinde 
verwendet wird. Bei den 56 Gottesdiens-
ten, in denen für den Klingelbeutel gesam-
melt wurde, kamen 4.253,99 € zusammen.
Durch das Freiwillige Kirchgeld wurden 
der Kirchengemeinde im Verlauf des Jah-
res 2015 Finanzmittel ohne Zweckbindung 
in einem Umfang von 6.265,00 € zuge-
wandt. Im gleichen Zeitraum konnte die 
Kirchengemeinde 5.216,43 € als Spenden 
mit Zweckbindung empfangen.
Allen Spendern sei im Namen des Presby-
teriums an dieser Stelle herzlich gedankt. 
Auch im Jahr 2016 werden Ihre Spenden 
wieder eine segensreiche Wirkung entfal-
ten. Deshalb haben wir dem Gemeinde-
brief wieder Überweisungsträger für das 
„Freiwillige Kirchgeld“ beigelegt, die Sie 
für Ihre Zuwendungen nutzen können. Sie 
können Ihrer Gemeinde aber auch richtig 
unter die Arme greifen, wenn Sie einen 
Dauerauftrag für Ihr Freiwilliges Kirch-
geld für die Ev. Dreifaltigkeits-Gemeinde 
einrichten, IBAN DE11 4505 0001 0122 
0070 50. Jeder Euro hilft!

Neuer Bibelkreis ab 22.März, 18.30 bis 20.00 Uhr
Die Apostelgeschichte des Lukas ist einzigartig im „Bücherregal“ des Neuen 
Testaments. Wir können darin die spannenden Geschichten der frühen Christus-
gemeinde lesen.
Alle Interessierten sind ganz herzlich dazu eingeladen! Besondere Bibelkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Monika Nobel/Elvira Paar/Sven Grotendiek



Neues von der Stützsäule

Aus dem Gemeindeleben

Mit Dankbarkeit und Freu-
de sehen wir zurück auf 
2015, ein Jahr, in dem wir 
wieder schöne Veranstal-
tungen anbieten und unsere 
Rücklagen für ein Projekt 
innerhalb der kommenden 
Umbaumaßnahmen des 
Gemeindehauses aufsto-
cken konnten. Viele Gäs-
te unseres Sommer- und 

Martinskaffeetrinkens haben gespendet, 
Beiträge und weitere Spenden wurden 
uns überwiesen. Dafür herzlichen Dank! 
Auch in diesem Jahr wollen wir Ihnen 
wieder interessante Angebote machen: 
- Eine Kunstausstellung mit Bilderverkauf 
vom 20.3. bis zum 27.5. mit   schönen Bil-

dern von früheren Aktionen und neuen 
Werken.
- Ein Frühlingskaffeetrinken am 28.05.2016
- Ein Public-Viewing zur Europa-Meister-
schaft (siehe Plakat)
- und natürlich wieder das Martinskaffee-
trinken am 12. 11.2016
All das ist nur möglich durch eine tolle Zu-
sammenarbeit aller, die sich in diesem Ver-
ein engagieren. Vielen Dank!
Vielleicht möchten Sie auch Mitglied in der 
„Stützsäule“ werden! Sprechen Sie mich 
an. Kontakt: Dorothee Kaltenpoth, Tel: 
53615.
Falls Sie Ihren Beitrag für 2016 überwei-
sen oder etwas spenden möchten, finden 
Sie hier die Bankdaten: 
IBAN: DE24 4505 0001 0122 0078 83

Neues von der Familienbildung

Unter dem Motto „Los geht’s!“ anstatt 
„sollte, hätte, würde, könnte“ sind wir im 
neuen Jahr wieder mit unserem Programm 
gestartet. Es ist für jeden etwas dabei! Wir 
freuen uns besonders, dass wir unsere bis-
herigen Eltern-Kind-Kurse nun auch durch 
zwei PEKIP (Prager Eltern-Kind-Pro-

gramm) – Kurse vervollständigen können. 
PEKIP begleitet Sie und Ihr Baby (ab der 
4. bis 6. Lebenswoche) mit Spiel-, Sinnes- 
und Bewegungsanregungen durch das 
erste Lebensjahr. Nähere Einzelheiten ent-
nehmen Sie bitte dem Programmheft oder 
unserer Internetseite www.efb-hagen.de
Wir Mitarbeiterinnen der Ev. Familienbil-
dung sind während der Sprechstunden 
dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Büro (1. Etage Gemeindehaus) zu finden. 
Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns te-
lefonisch erreichen oder eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir 
freuen uns auf Sie! Tel: 02331 / 588300 / 
Email: info@efb-hagen.de



Aus Datenschutzgründen wird von der Veröffentlichung der Geburtstage
in der Internetausgabe abgesehen.

Die Gemeinde gratuliert
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Gemeindebüro:
Di: 10.00 - 12.00 Uhr,
Mi: 15.00 - 17.00 Uhr
Spendenkonto:
IBAN: DE11 4505 0001 0122 0070 50, BIC: WELADE3HXXX
Sparkasse Hagen

„Da läuft doch sowieso nur der Anrufbeantworter …“
Wir würden gerne die Erreichbarkeit unserer Kirchengemeinde erhöhen und mehr 

Präsenzstunden im Gemeindebüro und an den Telefonen ermöglichen.
Dazu sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen.

Wenn dies eine Beschäftigung für Sie wäre, können Sie bei
Frau Meiners, Tel 57739, oder Pfr. Heuer, Tel. 56636, weitere Infos erhalten.

Wer hat Lust sich als „Grillmeister“ beim Maifest in Eppenhausen
zu bewähren? Bitte melden unter 01739057915


